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Zeitaufwand für wichtige Zimmerarbeiten .

Maß Art der Arbeit Arbeitszeit
Bemer⸗
kungen

—

——

—

einfachſte Zimmerung
Zimmerung mit Schiftung
Fahhe
komplizierte Zimmerung wie Kirch⸗

kürhte uſßßßßß
altes Holz zu verarbeiten als Zu⸗

lage . „„
Balken zweiſeitig auszuſpänen
Balkenkopf in Eiſen einzuſchneiden
Jochklammer anzubringen
Auflagerplatte anzubringen . .
Latten 24/28 mm ſeitlich der Bal⸗

len befeſtigen
Latten 30/ %50 mm ſeitlich der Bal⸗

ken befeſtigen .
Hobeln der Tannenhölzer einſ .

8 —10 „
11 —14 „
15 —18 „
20 —24 „

einfacher Sparrenkopf hobeln und
profilieren (ca. 12 em lang ) .

Sparrenkopf (ca. 50 em langh)
Balken⸗ oder Pfettenkopf einfach

Ii Pröfilisten
( reichere Ausführung nach beſon —

derer Vereinbarung ) .
rauhe Dachſchalung ( ſtumpf ) 24mm

ſtark , ohne Abzug von Oeffnun⸗
gen ünter 050 %ęj m ..

rauhe Dachſchalung mit N. & F. ,
ſonſt wie vot : t : :

gehobelte und geſtäbte Schalung .
rauhe Dachſchalung mit N. & F.

inn
gehobelte Dachſchalung 28 mm ſonſt

Wie ds

20 Minuten
25 - 40 Min .
25 —- 43 Min .

120 - 400 M.

20/0
8 Minuten

20
18
20

„
7.-
6.

1,8 .

2

3

7

4 Min. 18 S.
6 Minuten
7Min . 30S .

10 Minuten
13 Min . 30 S.

15 Minuten
2⁵

40

7.

71

20 - 40 Min .

25 Minuten
30

30

35

7

„



Bemer⸗ArbeiMaß Art der Arbeit Arbeitszeit tungen

bei Vorhandenſein von Graten und
Kehlen Zulage 10 %

qm glatt gehobelt und geſpundeteScha⸗
lung der Anterſicht von Dach⸗
überſtänden 95 Minuten

bei Stellung der Rüſtung ſind zu
berechnen, Zuſchlag 20 %

1Ifd . meinfache , Ulettorbobelt⸗Windleiſten
24 mm ſtark 16 em breit 25 Minuten

1 einfache . rauhe Stirnbretter 20⁰ 1
1 Traufbretter 22 —24 em breit . 15
3 gehobelte Windleiſten mit ſägeför⸗

migen Ausſchnitten 75
33 gehobelte Stirnbretter am Dach⸗

bruch einſeitig auszuſchneiden und
in den Ziegel einzupaſſen 7

1 profiliertes Stirnbrett 30 mm ſtart
bis 25 em breit . 100 3

1 profiliertes Stirnbrett 40 mm ſtart
bis 25 em breit 110 5

3* profiliertes Stirnbrett 50 mm ſtart
bis 25 em breit 115̃

1 qm rauhe Keller - u. Speicherverſchläge
aus 24/48 mm tannenen Lat⸗
ten einſchl . Rahmenholzgeſt . . 75 1

1 St . Tür als Zulage . 150 5
1 qm rauhe Keller - u. Speicherverſchlãge

aus 24 mm Tannenbrett 75 4
1 St . einfaches Dachfenſter aus Tannen⸗

holz mit Schleppdach 80/100 ein·

fache Seitenſchalung , einſchließl .
Sparren , Windleiſten und Stirn⸗
bretter , bei flachen Dächern in

einfacher Ausführung 16 Stunden

3 Dachfenſter b.
Manſardendochern

15

3 „ Dachfenſter 80/100 i. l. mit Sattel⸗

dach , ſonſt wie oben 19
33 Ochſenauge aus Tannenholz bis

1m ee breit mit

Schalung 21
1 „ ( Ochſenauge aus Tannenholz bis

1,50 m breit mit Schalung . 24 „



Art der Arbeit Arbeitszeit

1 qm

1Ifd .m

7

1 Stck .

Im

71

7.

71

Eichenriemen - Podeſtfußboden
Balkenbekleidung in Tannenholz

einf . Aitsführüng
Podeſtbalken zu verlegen u. Mauer⸗

löcher zu brechen iſt gleich der
Verzimmerung zu berechnen . Das
Verwahren der Treppen während
der Bauzeit geſchieht nur auf

Verlangen gegen beſ . Vergütung .
Abſchlußgeländer , einfache Ausfüh⸗

rung mit gedrehten Stäben .
Slen der Treppe pro Steigung

(einſchl . Wangen und Setzſtufen )
Stufenbeläge 1,10 m lang , 32 em

breit , 42 mm ſtark , auf vorhan⸗
denen einbetoniert . Eichendübeln
z. befeſtig , mit Hirnleiſten

dito ohne Hirnleiſten
Futterbretter von Tannenholz bis

1,15 h land Stüiß
für jede gewendelte Stufe Zulage
Treppengeländer mit gedrehten

Stäben , An - u. Austrittspfoſten
und einf . profiliertem Handlauf
b. aufgeſattelt . Stufen u. geraden
Treppenläufen ohne Krümmlinge

mit Krümmlinge , Zulage pro
Klimmis ;

Treppengeländer einſchl . Bearbei⸗
tung der Freiwange ca. 30 em
breit , 6 em ſtark für 1Im

Bei Einſtemmen der Trittſtufen in
die Freiwange erhöht ſich der Pr .
p. m Geländer m. Wangen um

einf , profil . Handlehne , ca. 55/55
mm ſtark auf vorhand . ſchmied⸗
eiſ. Geländer zu befeſtigen , bei
ger . Läufen ohne Krümmlinge .

Krümmling als Zulage zu vor bei
ger . Treppen pro Krümmling

Krümmling als Zulage zu vor bei
gewend . Treppen p. Krümmling

2 Std . 54 M.

4 Stunden

6 Std . 30 M.

10 Minuten

6 Std . 30 M.
5 Stunden

1 Stunde
2 Std . 30 M.

8 Stunden

12 St . 30 M.

14 Stunden

2 Std . 12 M.

3 Stunden

10 Stunden

12 Stunden



2²⁵

Art der Arbeit Arbeitszeit 555

1 Stck . [ Ochſenauge aus Tannenholz bis
2 mbreit mit Schalung . . . 27 Stunden

138 Ochſenauge aus Tannenholz bis
3 mbreit mit Schalung . . 34 8

Ilfd . mrauhen Bretterzaun , Tannenholz ,
1,70 m hoch mit kantigen Pfo⸗
ſten und Riegeln , wie vor 1,70
bis 225 mi hocõc0 ) ) 3Stz MNR.

Lattenzaun 2 m
bac; ſonſt wie vor [3 Std . 30 M.

gehobelter als Zulage zu vor
für 1q . 1 Std . 30 M.

1am Karbol finrümaalteich einfeitig ) .7 Minuten

Treppen .

Vorbemerkung : Bei Berechnung der Treppen iſt die Anzahl
der Steigungen maßgebend . Podeſtdielen ſind in Quadratmeter ,
ebenſo ſind die Bekleidungen der Balken - und Treppenverſchlage
für ſich zu berechnen . Brüſtgeländer iſt nach dem lfd. Meter in
Rechnung zu ſetzen . Die nachſtehenden Zeiten beziehen ſich nur
auf vollſtändig gerade Läufe . Bei Wendeltreppen iſt die nach⸗
ſtehend verzeichnete Zulage zu beachten ,

1Stei⸗ einer einfachen Kellertreppe ohne
gung Setzſtufe bis 1 m Laußbreite ,

Geländer beſtehend aus vierkan⸗
tigen An⸗ und Austrittspoſten

aus Tannenholz und Handlauf3 Std . 12 M.
mit Futterſtufen und einf . Stake⸗
ſtengeländer pro Steigung . . 5 Stunden

Sen
bis 1 m Lauf⸗

breite einſchl . der Wangen ( die
untere Seite bleibt rauh ) mit
eingeſtemmt . Stufen u. Tannen⸗

ſetzſtufen bei einfach gedrehtem
2 Geländer aus Buchenholz . . 7Std . 30 M.

Stockwerkstreppen ganz a. Eichen⸗
holz mit gedrehtem Geländer . 10 Std . 30 M.

( beſſere Ausführung nach beſonde⸗
rer Vereinbarung ) .

Für je 10 em Mehrbreite ein Zu⸗
ſchlag pro Steigerung von . 50/%0

1 Stck . für jede gewendete Shaife
ein u.ſchlag von 3 Stunden
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